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Wachstumstand und Ernteaussichten bei Gemüse Enc.!e April 19G5 

Die Gemüseberichterstatter des Statistischen Landesamtes haben Ende 
April die Berichterstattung über den Wachstumstand und die Ernteaus­
sichten des Gemüses wieder aufgenommen. In ihrer Meldung hielten mehr' 
als drei Viertel Winterfeuchtigkeit und Niederschläge für-ausreichend, 
doch erachtete mehr als die Hälfte der Berichterstatter den Temperatur­
verlauf als zu kalt. Durch die nußkalte· Witterung hat si~h sowohl die. 
Aussaat als auch· das A~s~flanzen der Gemüsearten verzögert~ wodurch die 
Beurteilung speziell des Frühgemüses gebietsweise •ehr erschwert wurde. 

Der WacL.stumstand der Frühgemüsearten wird meist schlechter als zur 
gleichen Z~it des ~~tjahres eingeschätzt. Während im Jahr 1964- nach 
dem kühl~n März gün;tiges Wachswetter einsetzte, ist. in \diesem Jahr 
wegen der anhaltend naßkalten ,~'itterung bis in den Mai hinein der Wachs­
tumstand des Frühgemüses weniger befriedigend. 

Die Auswinterungsquoten des Winter emüses liegen mit ,1Z% bei Win-
1 terkopfsalat, 9% bei Winterspinat und 20 bei Winterzwiebeln unter den 

Sätzen vorangegungener Jahre. 

Dei den Winter- und Frühgemüsearten, für die bereits Erntevorschät­
zungen abgegeben wurden, ist nach Ansicht der Berichterstatter bei gün­
st,igen Hektarerträgen mit guten Ernten zu rechnen, die bei. Winterkopf­
salat 15 500 dz, bei Frühjahrskopfsalßt 51 400 dz, bei fyinterspinat 
28 800 dz, bei Frühjahrsspi0i1t 29 500 dz und bei Friihkohlrabi 21 700 dz 
erreichen dürften. Gegenüber den Ernteaussichten zur gleichen Zeit de~ 
Vorjahre_s ist ein erheblich größeres Angebot an Kopfsalat ·zu erwarten. 

•) Unter dieser Kennummer. werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



:- 82 -

Er:ntevorschä+wng von Gemüse Ende April 1965 

' - Winterkopfsalat Winterspinat F riihjahrsspinat F rühkoh 1 rabi ' Früh jahrskopfsa lat 
'. 

'2) Ertrag 
Ernte-2) 

Ertrag Ertrag Ertrag Ertrag 
Land Ernte- Anba~- Anbau- Anbau-

fläche je ha insgesamt fläche je ha insgesamt fläche je ha insgesamt fläche je ha irisgesamt fläche je ha insgesamt 

ha dz dz ha dz dz ha dz dz ha dz dz ha dz dz 

Baden - Württemberg 68,3_ 227,4 15 531 192, 1 1J0, 1 28 834 230 8 1l 
' 

128,0 29 542 112 2 1) 
' 

193,5 21 711 265 0 1) 
' 

194,0 51 410 

Endgültig 1964 43,5 238,2 · 10 ];2 , ,204 9 
,·'. , 152,3 31 2lli 198 3 2) 

t 131,9 26 156 89 3 2J • 1~5,1 17 422 236 4 2) 
' 

-2D2,0 47 753 

Mittel. 1959/64 5~,8 205,4 11 459 136, 7 145,1 19 839 198 5 2J 
. t 126,6 25 125 92 4 2) 

t 186,3 17 211 232 2 2) 
' 

189,7 

1) Flächen aus: Vo_raussichtlicher Gemüs~anbau 1965. - 2) Endgültig. 

lfachstumstand von Gemüse Ende April 1965 

Früh- Früh- Friih- Früh-· 
Friih-

Friih-
Frühe \-/inter-

~egierungsbezi rk weiß- rot-
Früh-

b lumen- kahl-
jahrss 

jahrs-
Möhren zwiebeln Rha-

kahl kahl 
wirsing 

kahl rabi 
kopf-

spinat 
(Karat- (Herbst- barber 

Land salat ten) aussaat) 

Gemüseanbaugebi et 
Noten (Begutachtungsziffern) : 1 .• sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 = sehr gering 

Nordwürttemberg . 
Nordbapen 
Südbaden ' 
Südwürttemberg - Hohenzollern 

Baden - Württemberg 

April 1964 

Danmter im Gemüseanbaugebiet: 

Oberes Neck.ar- und Remsta 1 
Unteres Neckarta l und Kraichgau 
Unteres Rheinta l 
Breisgau und Kaiserstuhl 
Konstanz mit Insel Reichenau· 
Oberes Gäugebiet 
Nördl ,Oberrhei ngebiet und Landkrei_s Calw 

3,0 2,9 2, 7 2,7 - 2,7 2,7 - 2,6 
2,4 2,3 2,3 2,0 2,3 ? ,3 2, 7 
2,8 2,9 2,9 2,9 3,0 ; 2,5 

' 3,1 3, 1 3,0 3,2 2,9 'i_~ 7 2,9 

2,8 2,8 2,7 2,6 2,8 2,6 2,6 

2;5 2,7 2,6 2,6 2,6 2,5 2,5 

' 
. 3,0 3,0 2,6 2,7, 2,6 2, 7 2,5 

2, 7 2,7 2,7 2,7 2,7 2,6 · 2,8 
2,2 2,2 2,3 2,0 2,3 2,3 2, 7 
2,8 2,9 2,9 2,9 · 2,7 2, 7 2,2 
2, 7 2,9 2,8 2,9 3,0 2,7 2,3 
_3, 7 3,2 3,2 3,2 3,0 2,8 2,8 
2,8 2,9 3,0 3,5 3,0 2,6 2,9 

Winterfeuchtigkeit im Boden; Niederschläge und Temperaturverlauf 
im Berichtszeitraum Ende März bis Ende April 1965 
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Von 100 Gemüseberichterstattern beurteilten ..... Berichterstatter 

z',9 2,5 
2,3 2,2 
2,6 2,2 
2,8 2, 7 

2, 7 2,4 

3,1 2,2 

2, 2,4 
2,9 2,8 
2,2 2,1 
2,4 . 1,8 
2,8 2,7 
3,0 2,7 
2,9 2,5 

44 037 

Spargel 
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2,5 
2,5 · 
2,0 
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2,4 

2,4 
2,5 
2,5 
2,5 
3,0 
2,0 
2,3 

die Winterfeuchtigkeit 
diP. Niederschläge als den Temperaturverlauf als Reg i erurigsbezi rk im Boden als 

Land 
zu gering 

aus-
zu groß zu gering 

aus-
zu hoch normal zu kalt . 

reichend reichend 
zu warm 

Nordwürttemberg - 94 6 - 73 27 - 50 50 
Nordbaden - 96 4 - 82 18 - 55 45 
Südbaden - 93 7 - 58 42 - 31 69 
Südwürttemberg - Hohenzo 11 ern - 89 11 ' - 88 12 - 43 57 

' 1 ' 
Baden , Württemberg - 93 7 - 76 24 - 47 53 

.. 




